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Einladung zur Bürgerinformation  
Umbau Bergwerkstraße-Süd/Burichweg zur Fahrradstraße 

 
Zu Beginn des 2. Quartals 2023 wird mit den Umbau- und Sanierungsarbeiten des 
Straßenabschnitts Bergwerkstraße Süd - Ortsausgang Hausen-Süd begonnen.  

In einer Informationsveranstaltung am 

Dienstag, den 07.Februar 2023 um 19.00 Uhr 

 in der Turn- und Festhalle  

wird die Gestaltungsplanung und die Verkehrsführung während der Bauzeit 
vorgestellt. 

 
 

Herzliche Einladung, insbesondere an die im Bereich Bergwerkstraße Süd-
Burichweg und Gebiet Gern-Dellen ansässigen Einwohner und Einwohnerinnen.  

 

Im Namen des Gemeinderates, 
Martin Bühler, Bürgermeister 
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Notdienstplan vom 06.02.2023 bis 12.02.2023
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 31.01.2023 15:11 Uhr

Montag, 06.02.2023:
Stadt-Apotheke Wehr Tel.: 07762 - 5 22 80
Hauptstr. 69, 79664 Wehr, Baden Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 07.02.2023:
Wiesental-Apotheke Zell Tel.: 07625 - 9 26 20
Schopfheimer Str. 5, 79669 Zell im Wiesental Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 08.02.2023:
Apotheke am Wehrahof Tel.: 07762 - 7 08 97 46
Hauptstr. 4-6, 79664 Wehr, Baden Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 09.02.2023:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 10.02.2023:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 11.02.2023:
Park-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 12.02.2023:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von 1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Donnerstag, 09. Februar 2023
Biotonne

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726
   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
Zutritt mit Maske empfohlen
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Kulturelles:

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und Besu-
chern anbieten:
Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , Info unter 07622 6873-23
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. 
Bis 5 Kinder können umsonst mitgenommen werden.
Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Öffnungszeiten: Februar bis Dezember:
Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr

Veranstaltungen

Gemeinsame Informationsveranstaltung zu GAP und FAKT II sowie Vortrag über 
eine erfolgreiche Unternehmensführung der BLHV Bezirke Lörrach und Müllheim
wir laden Sie zu unserer 

gemeinsamen Kreisversammlung am Freitag, 10. Februar 2023 um 13:30 Uhr
in die Wolferhalle, Gänsmattenweg 5 79588 Efringen-Kirchen-Blansingen

sehr herzlich ein.

 Tagesordnung

1. Begrüßung durch den Kreisvorsitzenden Herrn Heinz Kaufmann
2. Jahresrückblick u. Vorschau durch die Kreisvorsitzenden
    Herrn Michael Fröhlin und Herrn Heinz Kaufmann
3. Vortrag über eine erfolgreiche Unternehmensführung in landwirtschaftl. Betrieben
    von Herrn Hager von Bischoff und Hager GbR
4. Bericht der Geschäftsstelle durch Bezirksgeschäftsführerin Frau Verginiya Kaerger
5. Informationen zu GAP und FAKT II durch unseren Referenten Patrik Heizmann
6. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Wir bitten um telefonische Anmeldung in der Bezirksgeschäftsstelle Müllheim
unter 07631 / 1816-0. Vielen Dank.

 Mit freundlichen Grüßen                                                       f.d.R. Verginiya Kaerger
gez. Heinz Kaufmann und Michael Fröhlin                          Bezirksgeschäftsführerin
Kreisvorsitzende Lörrach und Müllheim

 

Regionales:

 

Februar Ort Veranstalter 
04 Sa Zunftabend Festhalle  Narrenzunft 

10 Fr Generalversammlung, 19 Uhr  Café Läubin Anglerverein Hausen e. V. 

16 Do Fastnächtlicher Altennachmittag, 
14.30 Uhr  Mitarbeiterteam 

Altennachmittag 
16 Do Hemdklunki Rathaus, Festhalle Narrenzunft 

17 Fr Schnitzelbanksingen Gaststätten Narrenzunft 

20 Mo Kinderumzug/Kinderball, 14 Uhr Dorf/Festhalle Narrenzunft 

21 Di Narrengericht 10 Uhr, 
Fastnachtsverbrennung 19 Uhr Adler/Festhalle Narrenzunft 
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                                   Gemeinde Hausen im Wiesental 
Die Gemeinde Hausen im Wiesental (2.350 EW, www.hausen-im-wiesental.de) ergänzt ihre organisatorischen 
Verwaltungsstrukturen im Bereich Bauwesen.  
Für die Stelle der Leitung des Bauamtes suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine  
 

Bautechnische Fachkraft (m/w/d) 
Ihre Aufgabenschwerpunkte:  
 Leitung des Ortsbauamtes mit den Sachgebieten Tiefbau, Hochbau Wasserversorgung, Bauverwaltung 
 Koordination/Überwachung der kommunalen Hochbau-/Tiefbau- und Sanierungsmaßnahmen 
 Planung, Kostenermittlung, Ausschreibung, Bauleitung, Projektbetreuung kommunaler, kleinerer Tiefbau- und 

Hochbaumaßnahmen 
 Bauherrenvertretung, Projektbetreuung der kommunalen baulichen Projekte, Ansprechpartner der 

beauftragten Planer, Architekten, Ingenieure, Baufirmen 
 Prüfung und ggf. Erstellung von Ingenieur- und Architektenverträgen 
 Durchführung von Submissionen und Angebotsprüfungen, Vorbereitung der Vergaben für den Gemeinderat  
 Leitung und Koordination der Arbeiten des Bauhofes und des Hausmeisters 
 Umsetzung der im Haushalt beschlossenen Beschaffungen (Maschinen, Gerätschaften, Inventar, 

Gebäudeunterhaltung soweit nicht projektiert auf andere Zuständigkeiten) 
 bautechnische Betreuung der Unterhaltung der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze  
 bautechnische Betreuung der Unterhaltung der gemeindeeigenen Gebäude und Liegenschaften 
 Mitwirkung bei der Entwicklung und Durchführung/Umsetzung von städtebaulichen Entwicklungen 

(Flächennutzungsplan, Bebauungspläne, städtebauliche Sanierungen) 
 Betreuung der örtlichen Gewässer, Hochwasser-/Starkregenschutz 
 Betreuung der Daten der örtlichen Leitungsnetze der Ver-und Entsorgungsleitungen (Geographisches 

Informationssystem)  
 Kommunales Energiemanagement 

Ihr Profil: 

 eine abgeschlossene Ausbildung als Bauingenieur/in (Diplom, Master, Bachelor), geprüfter Bautechniker/in oder 
auch Meister/in mit mehrjähriger Berufs- und Leitungserfahrung 

 möglichst Kenntnisse im Vergaberecht und Vertragsrecht (VOB, VOF, HOAI) 
 Führerschein Klasse B 
 fundierte EDV-Kenntnisse 
 Organisations-, Gestaltungs- und Planungskompetenz 
 ausgeprägte und gute Kommunikationsfähigkeit 
 Leitungskompetenz, Teamfähigkeit, Diskretion, Loyalität und Flexibilität 

Wie bieten Ihnen: 

 eine unbefristete Vollzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeiten 
 Vergütung nach dem TVöD (vorbehaltlich einer Stellenbewertung: EG 10, EG 11)  
 vielfältiges, interessantes Aufgabengebiet 
 angenehmes Arbeitsumfeld und nettes Mitarbeiterteam 
 Förderung Ihrer Weiterbildung 
 Zusatzkrankenversicherung 
 Jobrad 

Ihre Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Fortbildungsnachweise) richten Sie bitte schriftlich an die 
Gemeinde Hausen im Wiesental, Personalabteilung, Bahnhofstraße 9, 79688 Hausen im Wiesental  
oder elektronisch an mhehl@hausen-im-wiesental.de.  

Ihre Fragen zur ausgeschriebenen Stelle 
beantwortet Ihnen gerne unsere 
Hauptamtsleitung, Frau Andrea Kiefer 
(Tel.-Nr. 07622/6873-20; E-Mail: 
akiefer@hausen-im-wiesental.de). 
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                         Gemeinde Hausen im Wiesental 
 
 
Die Gemeinde Hausen im Wiesental (2.350 EW, www.hausen-im-wiesental.de) vergibt  
zum 01. September 2023 einen Platz für eine/n  
 

Auszubildende/n zur/m 
Verwaltungsfachangestellte/n (w/m/d) 

 
Die vielseitige und interessante Ausbildung von 2,5-3 Jahren erfolgt in den verschiedenen 
Ämtern der Gemeindeverwaltung.  
 
Voraussetzung:  

 Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Abschluss 
 Interesse an rechtlichen Zusammenhängen 
 Teamfähigkeit  
 Zuverlässigkeit und sorgfältiges Arbeiten 
 Interesse an dienstleistungsorientierten Verwaltungsaufgaben 
 freundliches Auftreten 

 
Was wir Dir bieten: 

 Vergütung nach dem TVAöD  
 einen interessanten und abwechslungsreichen Ausbildungsplatz  
 angenehmes Arbeitsumfeld und ein nettes Mitarbeiterteam 
 Zusatzkrankenversicherung 

 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, die Du bitte mit einem Anschreiben, Deinem 
Lebenslauf und Zeugnissen per E-Mail an  
gemeinde@hausen-im-wiesental.de sendest  
oder per Post verschickst an: 
 
Gemeinde Hausen im Wiesental 
Personalamt 
Bahnhofstr. 9 
79688 Hausen i. W. 
 
 
 
 
 

 

Hast Du noch Fragen? 
Dann ruf einfach unsere 
Hauptamtsleiterin Andrea Kiefer an,  
Tel. 07622 6873-20. 
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Gemeinde Hausen im Wiesental 
Unser Kindergarten Leuchtturm ist durch die bauliche Erweiterung zu einem neuen, schönen und 
lichtdurchfluteten Gebäude geworden. Moderne Gruppenräume, Bewegungsraum, ein großzügiges 
Außengelände mit vielfältigen Spiel- und Bewegungselementen und einem Garten, sowie 
verschiedene Funktionsräume stehen den Kindern und dem Personal zur 
Verfügung. In Kooperation von Kindergarten und Grundschule als 
Kinderbildungszentrum werden die Kinder in ihren Ressourcen mit 
vielfältigen Projektangeboten gefördert. 
 
Der Kindergarten Leuchtturm verfügt über 3 VÖ-Gruppen, eine 
Ganztagsgruppe und eine Krippengruppe.  
 
Ab 01.09.2023 haben wir einen Platz frei für eine/n 

 
Anerkennungspraktikant*in (m/w/d) 

Als Anerkennungspraktikant*in (m/w/d) unterstützen Sie das Team und können Ihre erlernte 
Methodenkompetenz in der Praxis anwenden. Sie begleiten die Kinder auf ihrem individuellen 
Entwicklungsweg und bringen sich mit Ihren eigenen Fähigkeiten und Kompetenzen ein. 

Ihre Erfahrung/Fähigkeiten  
 Sie haben Ihr drittes Jahr der klassischen Ausbildung zum/r Erzieher/in oder  

Ihr zweites Jahr der Ausbildung zum/r Kinderpfleger/in abgeschlossen 
 Sie haben Spaß an der Arbeit mit Kindern und unterstützten das Team durch Ihre  

zuverlässige Art 
 Eigeninitiative, Einfühlungsvermögen und Kreativität gehören zu Ihren Stärken 

Ihre Vorteile  
 Ein dynamisches Team, in dem Sie Ihr theoretisches Wissen in die Praxis umsetzen können 
 Eine Vergütung nach TVPöD  
 Die Aussicht zur Übernahme nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung 

Für Fragen steht Ihnen Herr Oleg Stavnicuk, Einrichtungsleiter, per E-Mail 
(ostavnicuk@hausen-im-wiesental.de) oder telefonisch (07622 61313) gerne zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an  
Mareike Hehl: mhehl@hausen-im-wiesental.de  
 
oder schriftlich an  
 
Gemeinde Hausen im Wiesental 
Personalamt 
Bahnhofstraße 9 
79688 Hausen im Wiesental 

 

Ende des amtlichen Teils
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Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (106) 

  
Johann Peter Hebel und Johann Sebastian Clais: 

Zwei Nachbarskinder aus Hausen im Wiesental 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Johann Peter Hebel 
(1760 bis 1826) 

Blick auf das Hebelhaus 
Foto: Angelika Schmidt 

J. S. Clais 
(1742 bis 1809) 

 

Johann Peter Hebel kam 18 Jahre nach Johann Sebastian Clais zur Welt. 
Großvater und Vater Clais waren Bäcker und Adlerwirt in Hausen im 
Wiesental, also in unmittelbarer Nachbarschaft zum Hebelhaus, und Clais 
verbrachte die ersten elf Jahre seiner Jugend bis 1753 im „Adler“.  
Über dem Eingang zum Adler erinnert noch heute ein in Stein gehauener 
Doppeladler mit dem badischen Wappen und den Attributen des 
Bäckerhandwerks an die Familie Clais. Der Onkel von Clais, der 1776 den 
Adler übernahm, hat ihn 1784 anbringen lassen.  
Über die Jugendzeit von J. S. Clais ist wenig bekannt; man weiß nur, dass er 
eine Lehre bei einem Uhrmacher in Zürich absolviert hat. Von 1770 bis 1773 
hielt er sich die meiste Zeit in England auf, wo er vor allem die neuen 
bahnbrechenden Erfindungen des beginnenden Industriezeitalters studierte. 
[…] J. P. Hebel und J. S. Clais waren Nachbarskinder, die sich jedoch wegen 
18 Jahren Altersunterschiedes und frühen Wegzuges aus Hausen nicht 
gekannt haben. Sie waren jedoch beide Kinder ihrer Zeit, hineingewachsen 
in die zweite Hälfte des 18. Jahrhunderts, in der eine geistige 
Aufbruchsstimmung herrschte.  
 
Text: 
Auszug aus einer Aufsatzvorlage von Herrn Professor em. Dr. Gustav 
Oberholzer (Hausen im Wiesental/München), zehn Seiten, März 2006. 
 
Weiterführende Literatur: 
Gertraud und Rudolf Gamper-Schlund, Johann Sebastian Clais,  
Ein vielseitiger Unternehmer der industriellen Frühzeit, Schweizer Pioniere der 
Wirtschaft und Technik, Verein für wirtschaftshistorische Studien, Glarus, 1990. 

 

Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 106
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Vereine berichten
Hebelmusik Hausen:
Hans- Stiegeler in den „Ausbildungsruhestand“ verabschiedet
In der Generalversammlung der Hebelmusik  wurde am 
vergangenen Freitag im Musikpavillon mit Hans Stiegeler ein 
echtes Urgestein in  den Wohlverdienten „Ausbildungsruhestand“ 
verabschiedet.   Hans  Stiegeler war über  Jahrzehnte die 
Ausbildung der Querflöten unter sich und war immer mit viel 
Engagement und Herzblut bei der Sache.
Ihm wurde für seine bedeutende Arbeit im Jugendbereich in diesem 
Rahmen als Dank ein Präsent übergeben. Hans Stiegeler betonte 
bei der Versammlung nochmals, dass er immer für die Hebelmusik 
da sein werde, wenn er gebraucht wird. Auf seine Unterstützung 
könne man stets zählen.  
Bei der Generalversammlung wurde auch eine Bilanz des vergange-
nen Vereinsjahres gezogen.
Rückblick:  Präsident und Bürgermeister Martin Bühler verlass 
den Jahresbericht 2022. Der Hebelmusik gehören  350  Mitglieder 
an, davon sind  87  Aktivmitglieder und Zöglinge. Den verstorbenen 
Mitgliedern wurde in einer Gedenkminute gedacht. Birgit Denner 
verlass in ihrem Protokollbericht von den    Auftritten des vergan-
genen Jahres.  Höhepunkte waren : der Hebelabend, das Hebel-
fest und verschiedene Frühschoppen bei benachbarten Vereinen. 
Besonders dachte man an die Teilnahme beim Eidgenössischen 
Schwinger- und Älplerfest in Pratteln zurück. Dieses Ereignis durfte 
die HMH mit Unterstützung der Stadtmusik Schopfheim miterleben 
und wird sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben. Das „Musikali-
sche Weihnachtsdorf“ feierte seine Prämie im Hebeldorf. Sehr viele 
Besucher unterstützten diese Veranstaltung, damit diese ein voller 
Erfolg wurde.   Die Spendenaktion in diesem Zusammenhang, wur-
de ebenfalls sehr gut von den Besuchern unterstützt und ein beacht-
licher Betrag konnte an den „Wünschebus“ übergeben werden.  
Die Hebelmusik veranstaltete einen  Zöglingswerbetag, wo sich interessierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene über 
die musikalische Ausbildung bei der HMH informieren konnten. Neu wurde ein „Trommelkurs“ für Kinder ab 5 Jahren 
gestartet und es fanden regelmäßige „Mini Discos“ zu verschiedenen Themen statt.  
Ein großes Dankeschön ging an die Gemeinde für die jährliche Unterstützung durch die Zuschüsse.
Ebenso bedankte sich die erste Vorsitzende Sandra Boos bei der gesamten Vorstandschaft. Der Vorstandschaft konnte 
Entlastung erteilt werden
Ausblick: In diesem Jahr stehen für die Hebelmusik auch schon einige Termine an, wie das Jahreskonzert am 
25.03.2023 mit britisch, irisch, keltischen Klängen und ein Highlight wird auch die Teilnahme am Basel Tattoo
Bild: Hans Stiegeler mit zwei seiner ehemaligen Schülerinnen Anna Francis-Brunner und Evi Denner

Bericht und Bild:Birgit Denner/ Schriftführerin HMH

Sonntagswanderung:
Eine Runde bei Wollbach
Wann: Sonntag, den 12.02.2023
Wanderstrecke: Wollbach (Friedhof) 

 -  Egisholz  -  Egerten  -  Nebenau  -  Alter Grund  -  Woll-
bach  -  Wollbach  (Friedhof)
Wanderzeit: ca. 2 ¼ Std., bei +/- 250 Hmtr. und 8 km
Abfahrt: 11:00 Uhr mit Pkw am Rathausplatz
Wanderführer: Ulrich Wagner, Tel. 67 26 23
ACHTUNG: Anmeldung erwünscht bis 
Samstag, den 11.02.23 !!

Mittwochswanderung:
Zum Wanderer-Frühstück ins Café  Villa19hundert02‘
Wann: Mittwoch, den 15.02.2023
Wanderstrecke: Mit dem Zug nach Brombach zum Früh-
stück im Café ‚Villa19hundert02‘. Inklusiv einem kleinen 
Fußmarsch zum Café und zurück. Auch Nichtwanderer sind
 herzlich willkommen (Parkmöglichkeiten vor Ort sind vor-
handen)
Wanderzeit: ca. ¾ Std. und 2 km.
Abfahrt: 8:37 Uhr mit S6 am Bhf. Hausen-Raitbach
Wanderführer: Ursula Maier,  Tel. 13 20
ACHTUNG: Anmeldung erforderlich bis Montag, 
den 13.02.23 !!
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Vereine berichten

Alleinunterhalter Thomas Volk verbreitete Lebensfreude
Gelungener Jahresauftakt beim Altennachmittag
Hausen(kb).- Mit einem Gläschen Sekt und „Prosit“ wurde beim 
Altennachmittag im evangelischen Gemeindehaus auf das 
neue Jahr angestoßen, zu dem die Leiterin Helga Kundlacz 
Zuversicht, Gottvertrauen und Fröhlichkeit wünschte.
Als Unterhaltungsgast kündigte sie Thomas Volk aus Schallstadt 
an,der dort sich der guten Volksmusik verschrieben hat und 
in seinem Heimatort sich als Vizedirigent, Feuerwehrmann, 
Organisator von Heimatabenden, Mitglied des „Kuhglocken-
Trios Schauinsland“ und Stammtischler im „Ochsen“ betätigt. 
Außerdem ist er leidenschaftlicher Sänger, Akkordeonspieler 
und Komponist. 
Mit seinem selbst geschriebenen Stück in der Coronazeit „Für 
unsere Freunde“ gab es einen flotten Auftakt, sang sich der 
volltönige Bariton sofort in die Herzen der Zuhörer und flog mit 
ihnen an den Strand von Rio und nahm sie mit „in den Himmel 
hinein.“Der Künstler versprühte seine Musik als Leidenschaft 
und Lebensfreude, die ansteckend wirkte. Dazu hatte Thomas 
Volk Anekdoten und Witze im Gespäck, auch mit derbem 
Humor, der aber nie verletzend war. So bewies er die Gesundheit von Alkohol, kokettierte mit dem Alter, 
der Neudierde von Frauen oder zeigte wissenschaftlich Johann Peter Hebels Beschreibung des 
„Flatus“, des „Winds“ zu mancher Dame Graus aus dem Rätsel „Die Tabakspfeife“ nach. 
Bürgermeister Martin Bühler fühlte sich angesprochen und zitierte  die Anekdote „Kohlesüüre“ vom früheren 
Heimleiter des Georg-Reinhardt-Hauses Klaus Haas. 
Volks-, Heimat-, Wein- und Liebeslieder ertönten abwechselnd, dazwischen Eigenkompositionen, 
darunter „Miteinander zämmestehe“ als Dank für die Helferinnen, die sich wieder einmal vorbildlich um 
das Wohlder zahlreich erschienenen Besucher kümmerten. Nach „Schwarzwaldmarie“ und der „Mühle 
im Schwarzwäldertal“ sang Thomas Volk stimmgewaltig und einfühlsam seine beiden Lieblingslieder, das 
„Lied der Berge“ und den „Bajazzo“, die selbstverständlich zum Mitsingen  animierten. Bevor sich der 
Alleskönner sich mit „Bis bald, auf Wiedersehen“ und einem cshönen Medley verabschiedete, natürlich 
unter großem Beifall, empfahl er den Besuchern, sich Zeit zur Freude, zum lachen und Staunen u 
nehmen und auch zu verschenken.
Nicole Brutschin, Heimleiterin des Bürgerheims in Zell, stellte die Notfalldose vor, eine wichtige Sache für 
die Gesundheit, die eigentlich jeder und jede im Kühlschrank deponiert haben sollte.
Die Geburtstagskinder der Monate Dezember und Januar erhielten zum Abschluss eines frohstimmenden 
Jahresauftakts noch einen musikalischen Gruß und kleine Präsente zu ihrem Ehrentag.

Bild: Alleinunterhalter Thomas Volk bei seinem gelungenen Auftritt im evangelischen Gemeindehaus beim 
Hausener Seniorennachmittag.                                                                        Bericht und Bild: Klaus Brust

Der Ortsverband informiert:
VdK-Präsidentin Bentele ist Sprecherin des 
Bündnisses Kindergrundsicherung
Die Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutschland, Verena Bentele, ist neue Spre-
cherin des Bündnisses Kindergrundsicherung. Sie folgt auf Michael Groß, Präsident des 
AWO-Bundesverbands. „Die Zukunft von Kindern darf nicht von der finanziellen Situation der Eltern bestimmt werden. 
Jedes Kind, das in Deutschland aufwächst, hat ein Anrecht auf eine unbeschwerte Kindheit jenseits von Armut und 
fehlenden Möglichkeiten für Bildung und gesellschaftliche Teilhabe“, so Bentele. 
Das Bündnis Kindergrundsicherung wolle den erwarteten Vorschlag aus dem Bundesfamilienministerium kritisch 
begleiten. Es macht sich bereits seit 2009 mit einer wachsenden Zahl von Mitgliedsverbänden für die Kindergrundsi-
cherung stark. Dabei sollen möglichst viele Leistungen gebündelt, automatisiert sowie in ausreichender Höhe gezahlt 
werden. 
Unter www.kinderarmut-hat-folgen.de finden sich weitere
Informationen zum Bündnis. Verena Bentele (40), die seit 2018 als VdK-Präsidentin amtiert, wirkte zuvor als Beauf-
tragte der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinderung. Früher war sie erfolgreiche Biathletin 
und Langläuferin.
Die blinde Wintersportlerin gewann unter anderem 16 Goldmedaillen bei Paralympics und Weltmeisterschaften.
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Liebe VHS-Interessierte 
 
die Volkshochschule Oberes Wiesental Geschäftsstelle Zell startet ab  
dem 27.02.2023 mit dem Frühling/Sommerprogramm 2023. 
Eine ausführliche Beschreibung der Kursangebote finden Sie auf Homepage der drei Städte. 
 
Anmeldung für Zell unter Telefon 07625/150 oder 140 oder per E Mail: vhs@stadt-zell.de 
 
Anmeldung für Schönau und Todtnau unter Telefon 07671/99660 oder per  
E-Mail: vhs-ow@todtnau.de 
 

 
Neu im Programm sind folgende Kurse 
 
1 Tanzen für Kinder von 5 bis 9 Jahren 
2. Kunst als Entspannung für kleine Künstler ab 8 Jahren 
3. Kochkurs Genussvoll Vegan – warum es kein Verzicht ist. 
4 Bewegungsschule für Kinder von 2 bis 4 Jahren 
5 Bewegungsschule für Kinder von 3 bis 6 Jahren 
6 Nordic Walking und Genuss 
7 Gymnastik und Genuss 
8. Aqua Relax 
 
1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht 
 

immer dienstags: 
1. Termin: 28.02.2023, 2. Termin: 28.03.3023, 3. Termin: 25.04.2023, 4. Termin: 30.05.2023, 
5. Termin: 27.06.2023, 6. Termin: 25.07.2023 
 

Kursort: Bahnhof Zell von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr  
Kostenlose Informationenstage unter der Leitung von Karl Argast, Telefon 07625 91980 
 
1.04.516 Zusatzangebote -Fahrkartenautomat 
Kursort: Bahnhof Zell im Wiesental, am Donnerstag, Kurstag nach Terminvereinbarung mit Karl Argast 
von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Kursleiter: Karl Argast, Telefon 07625 91980 Gebühr: 5,00 € Teilnehmer: mind. 5 
 
Studienreisen 
1.09.016 Georgien und Armenien – Europas erste Christen 
1. Termin: 19.05. – 31.05.2023 
 

1.09.116 London mit der Grafschaft Kent 
Termin: voraussichtlich Herbst 2023 
 

Ein genaues Reiseprogramm mit Preisgestaltung erhalten Sie von Herrn Franz Hoch 
Tel.: 07622 6713166 E-Mail: Hoch-Zell@t-online.de 
 
1.09.216 Geführte Wanderung: Engelberg CH 
Termin: 20.08.2023  
Treffpunkt: 07.00Uhr Autohaus Anti Langenau  
Individualanreise (Fahrgemeinschaft), Selbstverpflegung  
Leitung Sigrid Anti  
Preisgestaltung erhalten Sie bei der VHS Oberes Wiesental     
 
2.05.176 Tanzen für Kinder von 5 bis 9 Jahren NEU 
10x dienstags, ab 28.02.2023 von 15:30 Uhr bis 16:15 Uhr im Gymnastikraum der Mensa 
Kursleiter: Richard Szutenberg Gebühr: jeweils 52,00 € Teilnehmer: mind. 10 
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2.07.006 Kunst als Entspannung für kleine Künstler ab 8 Jahren NEU 
4x mittwochs, ab 01.03.2023 von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der Gerhard-Jung-Schule Zell 
Kursleiterin: Sabine Schwald Gebühr: jeweils 42,00 € Teilnehmer: mind. 8 
 
3.00.101 Kochkurs Genussvoll Vegan – warum es kein Verzicht ist NEU 
1 Abend, dienstag am 28.02.2023 von 17:00 Uhr bis 19:30 Uhr in der Montfort Realschule Zell  
Kursleiterin: Sabine Schwald Gebühr: jeweils 25,00 €+Lebensmittelkosten   Teilnehmer 6 
 
3.02.006 Eltern Baby fit bis 2 Jahre 
8x montags, ab 27.02.2023 von 09:30 Uhr bis 10:15 Uhr im Bürgerhaus Mambach 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 42,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
302.226 Bewegungsschule für Kinder von 2 bis 4 Jahren NEU 
10x freitags, ab 03.03.2023 von 15:00 Uhr bis 15:45 Uhr in der Sporthalle Atzenbach 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 52,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
302.226 Bewegungsschule für Kinder von 3 bis 6 Jahren NEU 
10x freitags, ab 03.03.2023 von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr in der Sporthalle Atzenbach 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 52,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
3.02.016 Rücken- und Wirbelsäulengymnastik 
10x freitags, ab 03.03.2023 von 09:00 Uhr bis 09:45 Uhr im Bürgerhaus Mambach 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 52,00 € Teilnehmer: mind. 10 

 
3.02.026 Best of Fitness 
10x freitags, ab 03.03.2023 von 18:45 Uhr bis 19:30 Uhr im städtischen Kindergarten Zell 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 52,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
3.02.036 Stretch & Relax 
8x montags, ab 27.02.2023 von 19:30 Uhr bis 20:15 Uhr im städtischen Kindergarten Zell 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 42,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
3.02.306 Fitness & Wirbelsäulengymnastik 
15x montags, ab 27.02.2023 von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr im städtischen Kindergarten Zell 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 70,00 € Teilnehmer: mind. 10 

 
3.02.316 Fit mit 60 
8x dienstags, ab 28.02.2023 von 09:00 Uhr bis 09:45 Uhr im DKR-Heim Zell 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 48,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
3.02.336 Figur fit 
8x mittwochs, ab 01.03.2023 von 18:00 Uhr bis 18:45 Uhr im städtischen Kindergarten Zell 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 42,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
3.02.356 Gute Laune Gymnastik  
10x mittwochs, ab 01.03.2023 von 09:45 Uhr bis 10:30 Uhr im Bürgerhaus Mambach 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 52,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
3.02.376 Fit mit Stepp-Stufengerät 60+ 
8x dienstags, ab 25.04.2023 von 09:00 Uhr bis 09:45 Uhr im DRK-Heim Zell 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 50,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
3.02.396 Voll Power Kondition 
10x donnerstags, ab 02.03.2023 von 09:45 Uhr bis 10:30 Uhr in der Sporthalle Atzenbach 
Kursleiterin: Sigrid Anti Gebühr: 52,00 € Teilnehmer: mind. 10 
 
 Weitere Kursangebote  der VHS Zell i.W. in der nächsten HW-Ausgabe
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Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten

Spruch für den 3. Sonntag vor der Passionszeit:

Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große 
Barmherzigkeit.“ (Daniel 9, 18b)

Gott so vielfältig

Wie können wir uns Gott vorstellen? Diese Frage ist bis heute nicht eindeutig beantwortet. Darum lässt sie uns nicht los.
Sie hängt ja auch vielleicht mit der anderen Frage zusammen: Wie können wir uns uns selber vorstellen – dann wenn wir im Himmel 
sind? Denn Gott hat uns ja als seine Ebenbilder erschaffen!
Weil wir Ebenbilder Gottes sind, stellen wir uns Gott hier auf der Erde automatisch erst einmal in menschlicher Gestalt vor. Aber 
vielleicht stellt Gott sich ja auch uns in seiner göttlichen Gestalt vor – dann wenn wir im Himmel sind. Vielleicht, vielleicht. Nichts 
Genaues weiß man nicht. Und ich möchte sagen: zum Glück.
Der 31. Psalm, den wir an diesem Sonntag beten, überzeugt durch eine sehr vielfältige Rede von Gott. Er gibt unserer 
Vorstellungskraft Nahrung. Aber er gibt nicht nur ein bestimmtes Bild. Sondern gewissermaßen ein ganzes Menu!
„Du bist mein Fels und meine Burg“ lesen wir. Etwas Starkes, Festes, Verlässliches und Schützendes taucht zu Recht vor unserem 
inneren Auge auf. Aber dann wird es wieder sehr abstrakt: „Du bist meine Stärke“. Was immer das heißen mag. 
Die Bilder im 31. Psalm sagen weniger darüber aus, wie Gott ist, sondern mehr darüber, was Gott tut. „Du stellst meine Füße auf 
weiten Raum“, heißt es da zum Beispiel, oder: „Du hast mich erlöst.“ Das wirkt befreiend und beruhigend zugleich. Und fast zärtlich 
der Vers, der an unsere Jahreslosung erinnert: „Du siehst mein Elend an und kennst die Not meiner Seele.“ Kraft und Zärtlichkeit 
vereinen sich in Gott. 
Es ist ein schöner Psalm, den zu lesen sich lohnt. Am wichtigsten, über alle Bilder und Vorstellungen hinaus, ist dem Beter die 
Erkenntnis: Gott hält mich. „Meine Zeit steht in deinen Händen“. Daraus ist sogar ein sehr beliebtes Lied geworden. Dass unsere 
Lebenszeit nicht verfliegt, sondern von Gott irgendwie umfangen und gehalten ist – das kann uns trösten und aufbauen im Leben und
im Sterben.

Alles Gute für Sie und viele herzliche Grüße! Ihre Ulrike Krumm                                                                  

Gottesdienste – Zeit für Begegnung

Sonntag, 05. Februar 2023 19:00 Uhr Einladung zum Taizégebet im evangelischen Gemeindesaal oder in der Kirche 
(Ökumenisches Team Taizé).

Sonntag, 12. Februar 2023 18:00 Uhr Kuhstallgottesdienst bei Familie Tholen in Raitbach (Unterdorf)
 (Pfarrerin Ulrike Krumm). 

Sonntag, 19. Februar 2023 10:00 Uhr Gottesdienst in Hausen (Prädikant Klaus Opitz); den Gottesdienst 
feiern wir im Gemeindesaal.

 
Die Audiogottesdienste von Pfarrerin Ulrike Krumm finden Sie unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio.

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Altennachmittag
Vorschau: Am Donnerstag, 16. Februar, um 14:30 Uhr, findet im evangelischen Gemeindehaus ein fasnächtlicher Altennachmittag 
statt. Zu dieser vergnüglichen Runde sind Sie herzlich eingeladen!
Möchten Sie abgeholt oder nach Hause gebracht werden, melden Sie sich bitte bei Frau Kundlacz, Tel. 9826.

Friedensgebet in St. Michael Schofpheim
Am Donnerstag, 02.02., um 18.30 Uhr, veranstaltet eine Runde von Haupt- und Ehrenamtlichen aus Schopfheim und Umgebung ein 
Friedensgebet in der Alten Kirche St. Michael in Schopfheim. Dieses Gebet ist Auftakt zu einer kleinen Reihe von Veranstaltungen 
zum Thema „Krieg und Frieden in der Ukraine und anderswo“. Das Gebet wird vom katholischen Diakon Andreas Leimpek-Mohler 
gehalten. Über die weiteren Veranstaltungen informieren wir hier und in der Tagespresse. Herzliche Einladung!

Gruppen und Angebote

Montag, 06.02.2023
14-17 Uhr Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: berthold.bausch@freenet.de

Die persönlichen Beratungsgespräche finden im Ev. Gemeindehaus von 14 bis 17 Uhr unter Einhaltung der Coronaregeln statt. Bitte 
melden Sie sich vorab telefonisch an.

Dienstag, 07.02.2023 



05/23

14

Hausener Woche

18.30 Uhr Probe des Evangelischen Singkreises. Kontakt: Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.

Mittwoch, 08.02.2023
10:00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus. 

Kontakt Frau Ketterer, Tel. 6677 843 und Frau Heneka, Tel. 90 35 181

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Freitag 9:30 bis 12:30 Uhr, Dienstag 15-16.30 Uhr 

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849. 
Diakonin Rebekka Tetzlaff erreichen Sie unter Rebekka.Tetzlaff@kbz.ekiba.de, Telefon 0162 4569 616.

Sonntag, 05. Februar 2023   5. Sonntag im Jahreskreis
Hausen 10:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
Schopfheim 10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst / Christiane Peiffer Pinto
Hausen 19:00 Uhr Ökumenische Taizé-Andacht evangelische Kirche Hausen / Martina 

Leisinger, Andrea Digeser
Montag, 06. Februar 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Dienstag, 07. Februar 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Mittwoch, 08. Februar 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
Tegernau 18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael Latzel
 
Donnerstag, 09. Februar 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Freitag, 10. Februar 2023
Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz
 
Samstag, 11. Februar 2023
Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag anschließend Kirchenkaffee / Pfr. 

Michael Latzel
 
Sonntag, 12. Februar 2023   6. Sonntag im Jahreskreis
 
Schopfheim 10:00 Uhr Familiengottesdienst / Eucharistiefeier mitgestaltet vom Jugendchor 

St. Bernhard / Pfr. Michael Latzel, Team
Höllstein 10:00 Uhr Kleinkindwortgottesdienst / Stefanie Hein

Kath. Bildungswerk der Kirchengemeinde Mittleres Wiesental
Dienstag, 07. Februar, 20 Uhr, kath. Gemeindehaus, Adolf-Müller-Str.10a, Schopfheim

Zeugen auf der Suche nach Frieden
Nicht  nur  in  der  Ukraine  und  anderen  Brennpunkten  der  Welt  ist  die  Sehnsucht  nach  Frieden  groß.  Das
gleichgültige "Laß mich in Frieden" kann keine angemessene Antwort sein - das spüren wir. 
Dass die Umstände ein wesentlicher und kein zweitrangiger Faktor unserer Berufung sind, wird im Zeugnis von P.
Pizzaballa, Patriach von Jerusalem, P Pezzi, kath. Erzbischof von Moskau und Kardinal N Dieudonné, Kardinal
von Bangui in Zentralfrika deutlich,  das sie während einer Kulturveranstaltung der italienischen Katholiken in
Rimini im August 2022 gegeben haben.
Wir hören und sehen Ausschnitte aus diesen Beiträgen und versuchen zu verstehen, was sie für uns als Christen
bedeuten (können).
Moderator: Adolf Diefenhardt, Arzt und Theologe Eintritt frei – über Spenden freut sich der Veranstalter
Kooperation mit der Evangelischen Erwachsenenbildung Hochrhein-Markgräflerland

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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auch 2023

Suche dringenst  2 oder 2 1/2 Zimmer-
wohnung in Hausen. Bin Rentner und auch 
Hausemer Bürger. 
Melden unter Mobil 015202083939


